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„DEN MUT, SICH UM ETWAS ZU KÜMMERN“ 
nach Doraja Eberle, Präsidentin der ERSTE Stiftung, Wien 

 
 
 

Genf, den XX. April 2014 –  Für das fünfte Gipfeltreffen haben die Stiftung 
Zermatt Summit Foundation und ihre Mitglieder als Motto ausgegeben „Den 
Mut, etwas zu wagen“ (The Courage to Dare). Zu einer Zeit, in der die 
Globalisierung an ihre Grenzen stösst und ihre Schattenseiten zeigt, hat sich 
mancher Manager dazu entschieden, jetzt mit Mut voranzugehen, um sich um 
andere zu kümmern, damit sich die Gesamtlage im eigenen Umfeld ändern 
kann. 
 
Doraja Eberle hatte schon oft den Mut, sich um Menschen in Schwierigkeiten zu 
kümmern. Zahlreiche Auszeichnungen wie der Mitteleuropapreis des Instituts für 
den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) oder der Peacebuilding Award „The 
Power of One“ des EastWest Institute in New York sind Zeugnis für Doraja 
Eberles soziales Engagement. Im Jahr 1991 gründete sie die Organisation 
„Bauern helfen Bauern“ und widmete ihre Zeit der Unterstützung von 
Menschen, die durch die Konflikte in Ex-Jugoslawien in Schwierigkeiten geraten 
waren. Nach über 10 Jahren sozialem Engagement wurde sie zur Ministerin in 
der Salzburger Landesregierung ernannt. 
 
Heute leitet Doraja Eberle die ERSTE Stiftung, die Stiftung einer privaten 
österreichischen Sparkasse und der grösste Anteilseigner der Erste-Gruppe. 
 
Die ERSTE Stiftung verwendet einen Teil ihrer Dividende auf die Entwicklung von 
Unternehmen in Österreich und Mittel- und Südosteuropa. Sie unterstützt die 
soziale Teilhabe und den Dialog der bürgerlichen Gesellschaft mit dem Ziel, die 
Menschen zusammenzubringen und das Wissen über die neuere Geschichte 
einer Region, die seit 1989 einen dramatischen Wandel erfahren hat, zu 
verbreiten. Als aktive Stiftung entwickelt sie eigene Projekte im Rahmen der drei 
Programme Soziale Entwicklung, Kultur und Europa. 
 
www.erstestiftung.org  

http://www.erstestiftung.org/


 

 
 
Folgende Persönlichkeiten haben bereits zugesagt, ihre Erfahrungen mit uns zu 
teilen: 
 

 Naftali Brawer – Präsident und Generaldirektor, Spiritual 
Capital Foundation 

 Hubert de Boisredon – Präsident und Generaldirektor, Armor 
Group 

 Nicolas Buttet – Gründer der Eucharistein Fraternity 

 Francesca-Immacolata Chaouqui – Mitglied der Economic 
Commission to reform the Holy See 

 Hannah Chung – Gründerin von Sproutel – Chief Creative 
Officer 

 Doraja Eberle – Erste Stiftung – Präsidentin 

 Pierre-Yves Gomez – Wirtschaftswissenschaftler – Direktor 
IFGE 

 Pamela Hartigan – Gründer der Skoll Foundation und Partner 
von Volans Ventures 

 Rodrigo Jordan – Präsident der National Foundation for 
Overcoming Poverty, Alpinist 

 Antonio Meloto, Gründer von Gawad Kalinga 

 Melchior de Muralt, Generaldirektor von Pury Pictet Turrettini 
und Vizepräsident von Blue Orchard Finance 

 Paul Rose – Erforscher und Vizepräsident der Royal 
Geographical Society 

 Hisham el Sherif – Präsident der IT Investments Group und 
Gründer von Nile Online 

 Edouard Tétreau, Generaldirektor von Mediafin 

 Laurent Wauquiez, Bürgermeister von Puy-en-Velay und 
ehemaliger Staatsminister 

 Jochen Zeitz, Mitgründer und Co-Direktor von The B-team. 
Gründer der Zeitz Foundation 

 
 
Die ersten vier Veranstaltungen waren dank der interessanten Themen und der 
engagierten und überzeugenden Vortragenden ein grosser Erfolg. 
 

 2010 – Changing Hearts and Minds 

 2011 – Servant Leadership 

 2012 – About the Common Good 

 2013 – Business & NGO’s : Building Partnerships of Winners 
 
 



 

 
 
 
 
 
Hintergrund Zermatt Summit 

Der Zermatt Summit wurde in 2010 als erste internationale Plattform ins Leben gerufen 
und fördert den konstruktiven und handlungsorientierten Dialog zwischen den 
wichtigsten Entscheidungsträgern aus unterschiedlichen Welten, die alle das gleiche Ziel 
verfolgen. Der Zermatt Summit soll Unternehmer, Geschäftsführer, Ökonomen, 
politische und spirituelle Meinungsführer sowie Vertreter von Nicht-Regierungs-
organisationen, die alle einen hohen Bekanntheitsgrad haben und danach streben, eine 
eher inklusive und humanere Globalisierung zu beschleunigen, zur Inspiration anregen, 
den Kontaktaustausch fördern und die Entscheidungskompetenzen erweitern. 

In einem einzigartig ausgearbeiteten Programm nehmen die Ausrichter des Zermatt 
Summit die Teilnehmer mit auf eine zweitägige Reise rund um die Vision zu einer 
besseren Gesellschaft, bei der sie Modelle für eine humanere und nachhaltige Welt 
entwickeln und gleichzeitig mit dem Herzen und mit dem Verstand umdenken. 

Seit 2010 hat der Zermatt Summit über 800 Meinungsführer, die ihrem Handeln eine 
Bedeutung verleihen und die „Globalisierung humanisieren“ möchten, inspiriert und 
miteinander in Kontakt gebracht. 

Er fördert die verantwortliche Teilnahme aller Akteure in Unternehmen und verpflichtet 
sie, dem Gemeinwohl und dem Menschen zu dienen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf: www.zermattsummit.org 
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